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Écrasez l'infâme!

Was wird aus dem Streusalz?
André Tautenhahn · Saturday, December 31st, 2011

Uns wurde doch ein strenger Winter versprochen? Das war wie bei den Prognosen zum
Wirtschaftswachstum. Mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit sollte es bereits ab Mitte
November Temperaturen von weit unter –10 Grad Celsius geben. Seit Wochen warte ich nun
darauf, meinen Verkehrssicherungspflichten endlich nachkommen zu dürfen. Selbst die Deutsche
Bahn gibt an, gut gerüstet zu sein. Auch Sie will endlich beweisen, dass sie den Herausforderungen
des Winters in diesem Jahr gewachsen ist.

Die Deutsche Bahn ist nach eigener Einschätzung gut für den Winter gerüstet.
Technik-Vorstand Kefer sagte dem „Spiegel“, vor einem Jahr hätten Schnee und
Kälte die Bahn überfordert. Diesmal habe sich das Unternehmen aber in allen
Bereichen intensiver auf einen Wintereinbruch vorbereitet als je zuvor. So sei die
Zahl der Mitarbeiter im Räumdienst mehr als verdoppelt worden. Außerdem würden
hunderte Weichen zusätzlich beheizt.

Quelle: dradio

Und was ist? Bei uns im Norden beginnt der Neujahrstag mit wohligen 13 Grad über Null. Dazu
vielleicht ein wenig Regen. Der liebe Gott scheint kein Fan der Deutschen Bahn zu sein und schon
gar nicht von unseren Betriebswirtschaftlern, die aus ihren Fehlern der letzten Jahre lernen wollten
und nun tonnenweise Streusalz bunkern ließen. Nur wohin mit dem Zeug, wenn’s nicht schneit?

Einfach so auf die Straße kippen, hat keinen Sinn. Denn dann werden Hundepfoten wund, lese ich
zum Beispiel hier. Die Medien haben das Schneechaos herbeigesehnt. Die Artikel lagen schon
fertigredigiert in der Pipeline, darauf wartend, endlich gedruckt oder versendet zu werden. Vorerst
verbleiben sie auf Halde oder werden in Zustandsmeldungen umgeschrieben.

Ich frage mich allerdings, warum noch keiner der Schreibenden auf die tolle Idee gekommen ist,
von einer Streusalzblase zu berichten, die wohlmöglich platzen könnte. Denn laut Städtebund-
Hauptgeschäftsführer Gerd Landsberg könne man Streusalz nur “beschränkt lagern”. Das war im
letzten Jahr, als Salzhersteller aus Südosteuropa mit hohen Preisen und LKW-Fahrern mit starken
Nerven das Geschäft aufmischten, weil hiesige Produzenten die vertraglich zugesicherte
Lieferungsleistung nicht mehr erbringen konnten.

Nun haben die Kommunen vorgesorgt und entweder Trockensilos gebaut und im Sommer mit Salz
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befüllt oder welches bei verschiedenen Herstellern, zwecks Risikostreuung, reserviert. Die
Hersteller kassieren dafür eine Reservierungsgebühr. Die sei gering, beteuern die Kommunen,
allerdings hätte man sie auch umsonst gezahlt, wenn der Winter mild verliefe und die eigenen
Reserven auf den Baubetriebshöfen ausreichen würden. Nur was ist, wenn der Winter tatsächlich
noch einmal hart zuschlagen sollte?

Auch reservierte Vorräte müssen doch geliefert werden? Das Problem im letzten Jahr lag ja
offenbar nicht nur an der Produktion, sondern auch im Vertrieb. Trotz klarer Lieferverträge mit den
Kommunen wurden am Ende Straßenmeistereien bevorzugt. Was sollte eine Reservierungsgebühr
oder anders formuliert, ein Streusalzoptionsschein daran ändern, wenn das Worst-Case-Szenario
wieder eintritt?

Zur Not könnte man das überzählige Streusalz zerkleinern, in kleine Pappkartons packen und als
Bad Reichenhaller Plussalz ohne Zusätze verkaufen. Ich bin mir sicher, es würde rasenden Absatz
finden.

Ansonsten trotzdem guten Rutsch.
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